Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudcsachc 2749 (neu) 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Finanz- und Steuerfragen 
(19. Ausschuß) 
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Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr, Eckhardt 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Gesetzentwurf — Drucksache 2379 — in der aus der nach- 
stehenden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung anzunehmen; 

2. den von der Fraktion der DP eingebrachten Entwurf eines Ge- 
setzes zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes — Drucksache 
858 — als durch die Beschlußfassung zu Nr. 1 erledigt abzu- 
lehnen; 

3. den von der Fraktion der SPD eingebrachten Entwurf eines Ge- 
setzes zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes — Drucksache 
1688 — als durch die Beschlußfassung zu Nr. 1 erledigt abzu- 
iehnen; 

4. den Antrag der Abgeordneten Struve, Dr. Horlacher, Bau- 
knecht, Bauer (Wasserburg), Goldhagen, Lücker (München) und 
Genossen betr. Änderung des Umsatzsteuergesetzes — Druck- 
sache 1628 — für erledigt zu erklären; 

5. die zu diesem Gesetzentwurf eingegangenen Petitionen für er- 
ledigt zu erklären; 

6. folgende Entschließung zu fassen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

§ 55 Abs. 2 der Umsatzsteuerdurchführungsbestimmungen durch 
folgenden Satz zu ergänzen: 

„Abmelkställe in Berlin gelten auch als landwirtschaftlicher Be- 
trieb, wenn nicht überwiegend im eigenen landwirtschaftlichen 
Betrieb gewonnene Erzeugnisse zur Tierzucht oder Tierhaltung 
verwendet werden.“ 

Außerdem spricht der Bundestag die Erwartung aus, daß der 
Senat von Berlin die hiernach als landwirtschaftlicher Betrieb 
anerkannten Abmelkställe von der Gewerbesteuer freistellt. 

Bonn, den 3. Oktober 1956 

Der Ausschuß für Finanz- und Steuerfragen 

Dr. Wellhausen Dr. Eckhardt 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg 
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Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Siebenten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes 
- Drucksache 2379 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Finanz- und Steuerfragen 

(19. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Siebenten Gesetzes 
zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Umsatzsteuergesetz in der Fassung 
der Bekanntmadiung vom 1. September 
1951 (Bundesgesetzbl. I S 791), 

des Gesetzes zur Änderung des Umsatz- 
steuergesetzes vom 14. November 1951 
(Bundesgesetzbl. I S. 885), 

des Zweiten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 30. Juli 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 393), 

des Dritten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 23. Mai 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 233), 

des Vierten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 21. Juli 1954 
(Bundesgesetzbl. I S. 211), 

des Fünften Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 26. Dezem- 
ber 1954 (Bundesgesetzbl. I S. 505) und 

des Sechsten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 8. März 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 103) 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 


Entwurf eines Achten Gesetzes 
zur Änderung 'des Umsatzsteuergesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Umsatzsteuergesetz In der Fassung 
der Bekanntmachung vom 1. September 
1951 (Bundesgesetzbl. I S. 791), 

des Gesetzes zur Änderung des Umsatz- 
steuergesetzes vom 14. November 1951 
(Bundesgesetzibl. I S. 885), 

des Zweiten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 30. Juli 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 393), 

des Dritten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 23. Mai 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 233), 

des Vierten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 21. Juli 1954 
(Bundesgesetzbl. I S. 211), 

des Fünften Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 26. Dezem- 
ber 1954 (Bundesgesetzbl. I S. 505), 

des Sechsten Gesetzes zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes vom 8. März 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 103) und 
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Entwurf 


wird wie folgt geändert: 

1. In § 4 erhält die Ziffer 19 folgende Fas- 
sung: 

„19. die Lieferungen und der Eigenver- 
brauch von Gegeniständen, die inner- 
halb eines lanctwirtschafrlichen Be- 
triebs im Inland erzeugt werden, wenn 
der Erzeuger die Gegenstände selbst 
liefert;“. 


2. In § 7 Abs. 2 erhält Ziffer 2 Buchstabe a 
folgende Fassung: 

„a) von Gegenstände'.!, die innerhalb eines 
forst Wirtschaft^ 'dien Betriebs im In- 
land erzeugt werden, wenn der Erzeu- 
ger die Gegenstände selbst liefert. Für 
die Lieferungen und den Eigenver- 
brauc^j von bearbeitetem oder verar- 
bei*^i.em Holz^ ausgenommen Rund- 
holz, Scheitholz, unbesäumte Bohlen, 

* unbesäumte Bretter und Abfälle, be- 
trägt die Steuer vier vom Hundert 
des Entgelts (Absatz l)f 

Artikel 2 

Die Vorschriften des Artikels 1 Nr. 1 sind 
anzuwenden, wenn 

1. im Falle der Besteuerung nadi verein- 
nahmten Entgelten die Vcreinnahmung 
des Entgelts, 

2. im Falle der Besteuerung nach den Entgel- 
ten für die bewirkten Lieferungen die Lie- 
ferung 

nach dem 31. März 1956 erfolgt ist. Maß- 
gebend ist die Besteuerungsart, die für den 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 

des siebenten Gesetzes zur Änderung 
des Umsatzsteuergesetzes vom . • . Ok- 
tober 1956 (Bundesgesetzbl. I S. . . .) 

wird wie folgt geändert: 

1. In § 4 erhält die Ziffer 19 folgende Fas- 
sung: 

„19. die Lieferungen und der Eigenver- 
brauch von Gegenständen, die in- 
nerhalb eines landwirtschaftlichen 
Betriebs im Inland erzeugt werden, 
wenn der Erzeuger die Gegenstände 
selbst liefert, sowie solche Leistun- 
gen, die in der Aufzucht und in 
dem Halten von Vieh innerhalb 
eines landwirtschaftlichen Betriebs 
im Inland bestehen;“ 

la. § 4 wird um folgende Ziffer 21 ergänzt: 
„21. die Umsätze von Vereinigungen, 
deren satzungsgemäßer Zwedc die 
Vatertierhaltung, die Förderung 
der Tierzucht, die künstliche Tier- 
besamung, die Milchkontrolle oder 
die Trocknung von Feldfrüchten 
ist, soweit die Umsätze unmittelbar 
den Zwedcen der genannten Ver- 
einigungen dienen.“ 

2. In § 7 Abs. 2 erhält Ziffer 2 Buchstaibe a 
folgende Fassung: 

„a) von Gegenständen, die innerhalb 
eines forstwirtschaftlichen Betriebs 
im Inland erzeugt werden, wenn der 
Erzeuger die Gegenstände selbst lie- 
fert;“ 


Artikel 2 

(1) Die Vorschriften des Artikels 1 Nr. 1 
sind anzuwenden, wenn 

1. im Falle der Besteuerung nach verein- 
nahmten Entgelten die Vcreinnahmung 
des Entgelts, 

2. im Falle der Besteuerung nach den Ent- 
gelten für die bewirkten Lieferungen die 
Lieferung 

nach dem 31, März 1956 erfolgt ist. Maß- 
gebend ist die Besteuerungsart, die für den 
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Entwurf 

Unterniehmer am 1. Januar 1956 gegolten 
hat. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbi. I S. 1 ) auch 
Im Land Berlin. Rechtsverordnungen, ciie auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gel- 
ten am Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 

Unternehmer am 1. Januar 1956 gegolten 
hat. 

(2) Unternehmer erhalten auf Antrag 
für die Ausfuhr landwirtschaftlicher Erzeug- 
nisse, die sie nach dem 31. März 1956 und 
vor dem Inkrafttreten dieses Gesetzes erwor- 
ben haben, Ausfuhrhändlervergütung, ob- 
wohl die Lieferungen an sie nadi den Vor- 
schriften dieses Gesetzes nidit steuerpflich- 
tig gewesen sind, sofern die übrigen Voraus- 
setzungen für die Gewährung der Ausfuhr- 
händlervergütung erfüllt sind. 

Artikel 3 
unverändert 


Artikel 4 
unverändert 



